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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Ur. 117.
Mittwoch den 25. Mai 1898.

(2023) 3-2 I . 6975.
Kundmachung.

Mit Ende des Monats Juni 1898 gelangt
die Jagdbarkeit der Ortsgemeinde Sairach wegen
Ablaufes der bisherigen Iagdpachtvcrträge auf
die Dauer vou fünf Jahren, d. i. vom i . J u l i
1898 bis zum 30. Juni 1903, zur Verpachtung.

Die öffentliche Licitationsverhandlung find et
am 27. J u n i 1 6 9 8 ,

vormittags 9 Uhr, im Amtsgebäude der gefer«
tigten t. l. Bezirlshauptmannfchaft statt.

Die Licitations» und Pachtbedingnisse tiwnen
in den gewöhnlichen Amtsstunden hieramts ein-
gesehen werden.

K. k. VezirlshauptMannschaft Loitsch am
21. Mai 1898.

Št. 8975.
Razglas.

S koncem meseca junija 1898. 1. poteče
lovska najemna pogodba v krajni občini
Žiri.

Vsled tega oddal se bode ta lov za
daljnih pet let, to je od L.julija 1898 do
30. junija 1903. 1., potom javne dražbe

dne 27. j u n i j a 1898. I.
ob 9. uri dopoldne, v uradnem poslopji pod-
pisanega c. kr. okrajnega glavarstva.

Dražbeni in najemni pogoji ležijo tu-
uradno vsakomur na razgled tekom na»
vedenih uradnih ur.

C. kr. okrajno glavarstvo Logatec, dne
21. maja 1898.

(2000) 2 - 2 Z. 235
P.L.'ex 18987

Kundmachung.
Präbende der Fran;«Josef-sslisabeth-Tliftunn
fiir chemalisse erwerbsunfähig gewordene Zö'n-
liusse des l . l . (5iuil» Mädchen. Pensionats in

Wien.

Vom 1. Mai 1898 an, wird eine Präbende
der Franz-Josef.Elisabeth'Stiftung für im
l. k. Civil-Mädchen-Pensionate in Wien aus-
gebildete Zöglinge, im Iahresausmaße von
210 st. znr Verleihung gelangen.

Bewerberinnen um diese Präbende haben
ihr an Seine k. u. l. Apostolische Majestät
gerichtetes Gesuch zu belegen:

1.) mit dem Taufscheine;
2.) mit dem Abgangszeugnisse des k. k. Civil-

MädcheN'Pensionats in Wien;
3.) mit glaubwürdigen Zeugnissen über

ihre mindestens zehnjährige Wirksamkeit im
Uehr« und Erziehuugsfachc;

4.) mit den Zeuguissen von zwei Aerzten
(wovon der eine ein öffentlich angestellter sein
muss), worin die dauernde physische Unfähigkeit
der Bewerberin zur ferneren Ausübung des
Lehr- uud Erzichungsamtes nachgewiesen ist und

5.) mit dem Arnults- und Sittlichkeits-
zengnisse des Gemeinde- und Pfarramtes.

Die Gesuche sind

bis längstens 10. J u n i 1898
bei der k. n. t. General-Direction der Allerhöchsten

Privat- und Familienfonde in Wien, l. k. Hof-'
liurg, einzureichen. !

Auf später einlangende ober nicht gehörig
belegte Gesuche wird leine Rücksicht genommen.

Wien am 5. Mai 1898. ,

j>t. uud l. General-Direction der Allerhöchsten
Privat- und Familienfoude. ,

(2029)'3-2 Z?65ä B. Sch. R. !

Lehrftellcn-Ausschreibullg.
An der zweiclassigen Volksschule in Bresnitz

ist die zweite Lehrstell? mit den Bezügen der
lV. Gehaltsclasse definitiv zu besetzen.

Bewerberinnen haben ihre Gauche im vor-
geschriebenen Wege

b i s zum 15. J u n i l. I .
Hieramts einzubringen. !

Diese Ausschreibung erfolgt, weil die pro«
visorische Lehrerin in Vrcsnitz die Lehrbefähi«
gungsprüfung bestanden hat.

K. k. Bezirtsfchulrath Radmannsdorf am
17, Mai 1898.

( 1 9 8 5 ) 3 - 3 Z. 7272. !
Kundmachung. ^

Die infolge stiftuiäßiger Widmung des
patriotischen ssraucnhilfsveieines für Krain all-
jährlich am 18. August, dem Geburtstage Seiner
l. u. k. Apostolischen Majestät des Kaisers, zur
Flüssigmachung kommenden Interessen der zwölf
Stiftplätze für I iwal iden mit je 39 st. 90 kr.
kommen auch für das lausende Jahr an Be
Werber zu verleihen, welche die Feldzüge des

Jahres 1866 ober die bosnisch h e l t t g ^
Occupation im Jahre 1878 im Vta""A
stände der vaterländischen Truppen " ' ' ^
haben und verwundet worden (inoaU» »
den) sind. >>L

Bei Abgang solcher Bewerber w«./
der Verleihung an Witwen und W a l ! ^
Inval iden und sonst an dürftige, a"°A
Soldaten der vaterländischen Truppen»»'
gen werden. . . . j>'

Die dementsprechend und nnt "̂  ^1
weisen über die Familien« und ^ / ^
Verhältnisse belegten Gefuche um die o ^
Stiftungsinterefsen sind im Wege der p" ^
Behörden des Aufenthaltsortes .j

l ä n g s t e n s b i s z u m 20. I u n i l

bei der Landesregierung einzubringen-

Von der l . l . Landesregierung M K"

Laibach am 14. M a i 1 8 9 8 ^ ^ /

(1975) 3—2 I ' ̂
Bezirks-Oebammenstelle. ^

Die Vezirks.Hebammenstelle M F'
meinde Hönigstein mit einer Iahresrew"
per 52 st. ist zu besetzen. ^ ' l

Bewerberinnen um diesen Posten?"
gehörig belegten Gesuche

b i s zum 20. J u n i l. I>
Hieramts zu überreichen. .,<

K. k. Bezirtshauptmanuschaft ^
am 12. Mai 1898. ^ /

Anzeigeblatt.
(2025) 3—2 3. Ill 4/98

1.

Concurs-Edict.
Von dem kais. tönigl. Kreisgerichte

in Rudolfswert ist über das gesammte
wo immer befindliche bewegliche, dann
über das in den Ländern, in welchen
die Concurs-Ordnung vom 25. December
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver-
mögen des nicht protokollierten Handels-
mannes Caspar Stimpfel in St. Mar-
garethen, Bezirk Nassenfuß, der Concurs
eröffnet, zum Concurs - Commissar der
k. k. Beznksrichtcr Josef Staric mit dem
Amtssitze zu Nasfenfuß und znm einst-
weiligen Masseverwalter der k. k. Notar
Stanko Pirnat in Nassenfuß bestimmt
worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den

4. J u n i 1 8 9 8 ,
Schlag 9 Uhr, im Amtisitze des Con-
curs-Commissars angeordneten Tagfahrt,
unter Beibringung der zur Bescheinigung
ihrer Ansprüche dieulicheu Belege, über
die Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines andern
Masseverwalters nnd eines Stellvertreters
desselben ihre Vorschläge zu erstatten und
die Wahl eines Gläubiger-Ausschusses
vorzunehmen. Zugleich werden alle die-
jenigen, welche gegen die gemeinschaftliche
Concnrsmasse einen Anspruch als Con-
curs-Gläubiger erheben wollen, auf-
gefordert, ihre Forderungen, selbst wenn
ein Rechtsstreit darüber anhängig sein sollte,

b i s 4. J u l i 1 8 9 8
bei diesem Gerichte oder beim k. k. Bezirks«
gerichte Nafsenfuß nach Vorschrift der
Concursordnnng zur Vermeidung der in
derselben angedrohten Rechtsnachtheile znr
Anmeldung und in der auf den

1. A u g u s t 1 8 9 6
Schlag 9 Uhr vor dem Concurs-Commissär
in Nasseufuß angeordneten Liquidierungs-
Tagfahrt zur Liquidierung und Rang'
bestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liquidieruligs-
Tagfahrt erscheinenden angemeldeten Gläu-
bigern steht das Recht zu, durch freie
Wahl an die Stelle des Mafseverwalters,
seines Stellvertreters und der Mitglieder
des Glüubigerausschusses, welche bis dahiu
im Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen. ^

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Concursverfahrens werden durch
das Amtsblatt der «Laibacher Zeitung»
erfolgen.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert, Ab-
theilung III., am 21. M a i 1898.

Versicherungs-
Agenten

für eine inländische wechsel-
seil ige Versicherungsanstalt
werden in Krain unter günsti-
gen Bedingungen gesucht. An-
trüge an «Unio catholica»
Wien, I, Bäckerstrasse 14.

(2041) 6—1

2 ävemll kll tr«mi Lo!)Hini

8S oclclä v ngjsm.
Veö pov« 2Il».i ökniyruilr, ?aUiov-

3r»ü«o i t . 3» pr l I.^udU»nl. (2038) 2 1

Landtäfliches Gut Presserhof
bei Radkersburg

östliche Lage, mit gut gepflegten Aeckern,
Wein- und Obstgarten, zwei- und drei-
mähdige Wiesen, ist krankheitshalber unter
leichten Bedingungen

zu verkaufen.
Anzufragen daselbst. (2039) 3—1

Feine, l lohte (2037) 15—1

Aprikosen - Marmelade
AprlkOBonmark (ohne Zucker) 54 bis 65 kr.
je nach Grüße der Abnahme von 5 Kilo-
gramm aufwärts offeriert Hermann

Tausslg, Frag, Karolinenthal.
Feine Aepf ei - Marmelade

ä 28 fl. per 100 Kilogramm netto, ia Kübeln
von 2ö Kilogramm aufwärts.

Sehr viel Geld (»«wo 3-3
zu verdienen rasch u. mühelos. Ausführbar
auch als Nebengeschäft. Sensationelle neue
Erfindung. Apparat vorkauft sich selbst,
Reden u. Tüchtigkeit überflüssig. Kaufleute,
Gapitalisten, Acqu'siteure, Agenten und Rei-
sende sollten nicht versäumen, sofort Pro-
spect zu verlangen. Postkarte genügt. Allein-

vertrieb für alle Plätze frei.
Borsodi , Budapes t , Tabakgasse 10.

Ein lelohter ^J

Dres»J
mit abnehmbarem Dache ist *:-/j) V
verkaufen. (iU0 p'1

Zu erfragen: Ba l lnaoag** '^
WBMflBS|BJBMBSBBBBBBBMBBJB9BJBHV^^^ Si

GasUus „ i Post" in Kronan.
0'

Gefertigter beehrt sich einem P. T. Publicum hiemit die hörtic"6 ^
theilung zu machen, dass er das Gasthaus „zur Post" In Krön»1 1

seinem verstorbenen Bruder J o h a n n H r i b a r übernommen hat. i)rten
Indem er beifügt, dass er stets bestrebt sein wird, den V5r,,et

 l<

Gästen mit vorzüglicher Küche und besten Getränken zu dienen, " '
ergebenst um zahlreichen Besuch.

Auch stehen im Hause mehrere Passagierzimmer zur Verfügung

Hochachtungsvoll

(2042) 2 - 1 jfLnton ISxVoa^A

(1995) Qpr. št. C. 87/98

Oklic.
Zoper Marijo Hrovat iz Cirknice,

ozir. nepoznate njene dediče in pravne
naslednike, se je podala pri c. kr.
okrajni sodniji v Girknici po Antonu
Likarju v Cirknici st. 78, zastopanemu
po g. c. kr. notarju Vehovarju v Cirk-
nici tožba zaradi ugotovljenja plačila
in tudi zastaranja terjatve v znesku
420 gld. Na podstavi tožbe določa se
narok za ustno sporno razpravo na

18. j u n i j a 1 8 9 8 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tej aodniji, v
izbi ät. I.

V obrambo pravic Marije Hrovat,
ozir. njenih dedičev in pravnih na-
slednikov, se postavlja za skrbnika
gospod Matevž Zavrsnik, posestnik v
Girknici. Ta skrbaik bo zastopal to-
žence v oznamenjeni pravni stvari
na njihovo nevarnost in »troäke, dok-
ler se ali ne oglasijo pri sodniji ali
ne imenujejo pooblafičenca.

C. kr. okrajna sodnija v Cirknici i
odd. I., dn6 14. maja 1898.

a iy na M na ia M M J ^ r x ,

(1925) 9 8 j J ^

Razglas.
Vsled prošnje Jakoba **$

Velikega Vrha za amor^\^\
zemlji^ču Jakoba Kastelic» ' ^ r
vrha hiš. št. 6 vlož. št. 9» ^ K.
Mali vrh (Kleingupfj na P00^1;.-
nega pisma z dn6 20. nove'1 [fsjJ
zastavnopravno vknji^e»1^ ^ : ,
Jožeta Kastelica in Marje|e

 v.',
po 130 gld. 48V. kr- *. , ,
se pozivljejo vsi oni, K d ^ te'',
svajajo kake pravice do l f
z dostavkom, da iste t a

dokažejo do

1. j u n i j a 1 8 0 9 .

kakor bi se sicer na Pr0
 ot»^'$

vknjiiba izbrisa zastavne ^ v | f
predstojeöi terjatvi pri z

zemljisču. .,

[/
C. kr. okrajna sodmja .«jj, ,

oddelek V., dne 6. majft l°
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^Jj/iterkrainer Bahnen.
Kundmachung1.

~ Die vierte ordentliche

Generalversammlung
^ Actionäre der Unterkrainer Bahnen

findet

. Samstag, den II. Juni 1898, um 4 Uhr nachmittags,
Ortragsaaale des Clubs österr. Eisenbahnbeamten in Wien, I.,

Esclienbachgasse Nr. II,
statt.

Ta.gresord.T3.-u.ng1:
2.) Ses.chästsbeiicht für das Jahr 1896.
'•j'{ ire i l c '^ des Revisions-Ausschusses.
i) w r i W e n d u n ß d e s Erträgnisses.
ö' W e i n e s Milgüedes des Verwaltungsrathes (§ 18 der Statuten).
•J Wahl des Revisions-Ausschusses (§ 44 der Statuten).

§§ 33 e i 5 H e r ren Actionäre, welche ihr Stimmrecht nach Maßgabe der
»PÜteit u n d 3 5 d e r Statuten ausüben wollen , haben ihre Actien
SauPtca«,»n"J

bi" 4 - J u n l 1 8 9 8 . 12 Uhr mit tags , bei der k. k.
parcassp T ö s t e r r - Staatsbahnen in Wien oder bei der kraimschen

Wozu Bl '£ La i l ) a c l» mittelst doppelt auszufertigender Oonsignationen
w«rdei^ * n k e t t e bei den genannten Dcpötstellen unentgeltlich verabfolgt
rnalionak«i e r l e 8 e n »od erhalten mit der Empfangsbestätigung Legili-

Itn V 2 u r Versa»nnilung.
r ten vn i e t u n g s f a l l e m ü s s e r> die auf der Rückseite der Legitimations-

°rgedruckten Vollmachten eigenhändig unterfertigt werden.

(202 l e n ' a m 2 3 - M a i 1898-

r 4) Der Verwaltungsrath.

I^T* Unwiderruflich letzte Woche! * ^ K
ISTeio.! In der Lattermannallee. ISTe-ml

B e l l a WlJLw^mya,
die einzig existierende Rumpfdame der Welt, genannt d a s l e b e n d e R ä t h s e l !
das in Chicago und in der Millenniums-Ausstellung in Budapest sich durch sechs Mo-
nate vor den hohen und höchsten Herrschaften produciert hat und deren Leistungen
bewundert wurden, steht ohne Concurrenz da und wurde bis jetzt noch nichts

Aehnliches gezeigt. Elegantes Auftreten und sichere Leistung. (1911) 9

Bella Elvora bleibt für jedermann ein unauflösbares Räthsel. — Entritt 20 kr.

An i oeeürten Bierconsumenten!
Wir gestatten uns, Sie höflichst zu benachrichtigen, dass wir vom

Herrn Odo Pammer das

Bierdepot
Pf* Maria Theresien-Strasse Nr. 2 ~^M|
hier « £ B * w - o x * 1 » d m . und unsere sich allseits eines hervorragenden
Rufes erfreuenden

böhmischen Bierproducte
i n F l a s c l i e n To.n.d. <3-e"bin.d.exi
zu im Verhältnisse der ausgezeichneten Qualität billigen Preisen in Ver-
trieb gelangen.

Wir bemerken gleichzeitig, dass Herr Odo Pammer als Deput-Leiter
in unseren Diensten verbleibt, und wird unser gemeinsames Bestreben darin
gipfeln, den Anforderungen der geehrten Abnehmer durch prompte und
gediegene Bedienung gerecht zu werden.

lins der angenehmen Hoffnung hingebend, mit geneigten Aufträgen ehestens
erfreut zu werden, empfehlen wir uns

hochachtend

Fürst Adolf Josef Schwarzenberg'sche
Brauerei Protivin.

L a i b a c h , 23. Mai 1898. (2035) 10—2

Seltene Gelegenheit M
äußerst gttnftigemEinkllufe!

Erlaube mir dem hochgeehrten P. G.
Publicum die höfliche Mittheilung zn
machen, daft ich mein ganze» Waren«
lager in

Juwelen,
AMund Zilber

darunter die letzten Uenheiten,

von jetzt ab
zum Selbstkostenpreise und llllch Nttter
demselben uerkanfe.

Hochachtungsvoll

A. Kapsch,
Juwoliev in Faivach.
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Fräulein
wünscht als Verkäuferin, eventuell Gas«
aierln, unterzukommen.

Adresse unter «Verkäuferin> in der
Administration dieser Zeitung. (1989) 3—3

Ein aohöner, kühler, gewölbter

Weinkeller
ist in Unter - Sohischka Haus Nr. 75
2018) ttkr s o l o s * « 3-3

billig zu vermieten.
weltberühmte (1411) 10-10

Kfettauer Pracht-Nelken!
Prämiiert: Prag, Wien, Lyon, Antwerpen

u. m. a. mit höohsten Preisen.
10 Stück in 10 Sorten II. 3- —
20 > » 20 » > 5-Ö0
50 » » 50 > » 13- —

100 » » 100 > » 25- —
Ohne Namen- und Farbenbeschreibung um

50 Proeent billiger.
Riesen-Nelken, 5 St. fl. 4- 50,10 St. fl. 8 • —.
Garten-Nelken in schön. Farbenspiel, alle
gefüllt, 10 Stück fl. 1-—, 100 Stück sl. 9'—.
R e m o n t a n t - N e l k e n , 10 Stück fl. 4-—,
50 Stück fl. 16 • —, 100 Stück fl. 30 • — offeriert,

Preis-Courante versendet gratis

Export-Gärtnerei, NelKen-Cultureu en gros
Klattau, Böhmen. I

Stallungen
für 15 Pferde sind sofort in Udmat zu
vermieten.

Bequem und praktlsoh elngerloh-
tet für Fiaker sowie für Fuhrwerke-
besitzer. (2006) 3 - 3

Anzufrargen bei

Adolf Hauptmann
St. Petersstr. 41/43.

Der gefälligen besonderen Beachtung empsohleii!
Innerhalb jedes Postbestellbezirkes,

jedes Pfarrsprengels und nach Bedarf und
Wunsch auch in jedem Ortsgemeindegebiete
wird eine verständige, thatkräftige und ver-
lässliche Persönlichkeit als

Vertrauensmann und Geschäftsvermittler
mit beaohtenswertem Nebenverdienste,
steter Steigerung und vieljährigor Dauer,
von einem mehr als drei Jahrzehnte
bestehenden, vaterländischen Finanzunter-
nehmen anerkannter Vertrauenswürdigkeit
und ersten Ranges angestellt. Schriftliche
Anerbieten unter «20.298» Ctraz, post-
lagernd. (1852) 2Ö-3

BUCHHALTUNG
^ Stenographie . Rechnen,
$ A CorresponaenzWechselrechMi: **

t p š PROSPECTE GRATI9 £s
mh .. K.E. L O W s&

" ^ I.OST. HANOELS-SPECIALLEHR. $5
V I W I E N VII \/i —

i Kaiser Franz Josephsbad Tüffer.
J u b i l ä u m s j a h r •

Heisseste Therme Steiermarks, gleichwirkend wie Gastein und
Pfeilers in der Schweiz. Grösster Comfort, elektrische Be-
leuchtung. Nicht zu verwechseln mit Römerbad. i
(1809) 8 T b e o c l o i « Orvmxmk^l« '

Wiesenverpachtung.
Sehr gut cultivierte Wiese von 10 Joch, 15 Minuten von Laibach entferB'

auf mehrere Jahre verpachtet
Gefällige Anfragen: Burgplatz Nr. 1, I. Stook. ($$)

I . . O n a l ^ Fleckenwasser der W^
1 J J ̂ ^ M^ ̂ ^ * 20> 35» 60 kr>

• —r-| in der Tonne I— Opal-Sohwamm a 10 kr.
I 9 9 O p a l 6 i iat das beste und billigste Fleckenwasser! ,
• 9 9 C 9 p a l 6 6 nimmt die Flecken uud regeneriert die T&»6

I 9 9 O p a l 4 6 1st wohlrieohend und nioht feuergofährliob!
I Niederlage in Laib ach bei Herrn J L n t o n Mi»is*p e l ' 1 ' ;
B :'. Ausserdem zu haben in Parfümerlen und Droguerlen. ^''A

IflOII W 6 I Q II1 WA m}\ VLA Wm jedes Pulver A. Molls Seh""
L, • —-^^g^^^ ĵ̂ jj u n d Unterschrift trag' ,,

nils'''
Molls Seid l i tz-Pulver sind für M a g e n l e i d e n d e ein unüberl^;»

Mittel, von den Magen kräftigender und die Verdauungsthätigkeit steigernder J,I;
und als milde auflösendes Mittel bei S t u h l v e r s t o p f u n g allen drastischen r ^J\
Pillen, Bitterwässern etc., vorzuziehen. (26"/

r*rci>* der Oriffinal-Scliachtel 1 fl. 5. W-
— — — — Falslfloate werden gerlohtlloh verfolgt. -—* tf;

iMMMMM^^MpM ITTIII e c h t w e n n ^ ^ *

mmim^jantwein u.Salz.| „ „ y y j & *«Atf
Molls Franzbranntwein und Salz ist ein namentlich als s c^^;

s t i l lende E i n r e i b u n g bei Gliederreißen uad den anderen Folgen von krB

bestbekanntes Volksmittel von muskel- und nervenkräftigender Wirkung-
Frei» der plombierten Original-Vletsclie ft. —"1>O.

Hauptveraandt durch pp
Apotheker A. MOLL, k. u. k. Hof l ie ferant, Wien, Tuohla u

In den Depots der Provinz verlange man ausdrücklich A. MULLs Präpal ^
Depots: Laibaoh: G. Piccoli, Apotheker; Ubald von Trnköczy, Apotheke»

Jos. Močnik, Apotheker. ^^^^

J. C- Mayer's

in Laibach
nebst sämmtlichen darin befindlichen

Sssitell&g-on \JL. O e f oix
ist verkäuflich.

Die Besichtigung kann jeden Tag, Sonn- und Feiertage aus-
genommen, von 2 bis 4 Uhr nachmittags erfolgen.

Schriftliche und versiegelte Offerten werden
toiss * S . «soli 1. «F.

daselbst entgegengenommen. (2MO)3-I

Eaibaob, den 25. Mai 1898.

D r u c t u n d V e r l a g v o n J g . v . K l e i n m a y r 6 F e d . V a n » b e r g .


